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Neue EU Richtlinien 

Im EU-Amtsblatt sind am 28.03.2014 die Richtlinien 

  2014/24/EU über die Vergabe öffentlicher Aufträge  

  2014/25/EU Sektoren-Richtlinie (Wasser-, Energie- und 

Verkehrsversorgung sowie der Postdienste)  

  2014/23 EU Konzessions-Richtlinie 

veröffentlicht worden.  

Umsetzungsfrist: 2 Jahre= bis spätestens 17.04.2016 

 Für E-Procurement (= verpflichtende elektronische 

Beschaffung): erstreckbar bis zu 4 ½ Jahren = bis spätestens 

17.10.2018 

Zusätzlich wurde am 6.5.2014 die Richtlinie 2014/55/EU über 

die E-Rechnung bei öffentlichen Aufträgen veröffentlicht. 
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Allgemeine Zielsetzungen 

 Einfachere und flexiblere Verfahren 

 Erleichterte Teilnahme insb. kleiner und mittlerer Unternehmer 

(KMU) an öffentlichen Vergabeverfahren 

 Fokus soll vermehrt auf Qualität und Nachhaltigkeit und weniger 

auf den niedrigsten Preis gelegt werden 

 Elektronische Vergabe 

 Verstärkte Berücksichtigung von umweltbezogenen und sozialen 

Parametern 

- Rücksichtnahme auf „Innovationen“ im Vergabeverfahren 

 Standardisierung und Harmonisierung der E-Rechnung 

 Verwendung der E-Rechnung ermöglichen/erhöhen 
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Neuerungen im Bereich der 

Verfahrensgestaltung 
Teils Adaptionen, teils detailliertere Regelungen, wie z.B.: 

 Fristverkürzungsmöglichkeiten 

 Möglichkeiten der Wahl des Vergabeverfahrens 

 Detailliertere Rahmenbedingungen für das 

Verhandlungsverfahren und den wettbewerblichen Dialog 

 Erleichterter Zugang zum Verhandlungsverfahren 
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Neues Verfahren: 

Innovationspartnerschaft 
Grundlegende Zielsetzung: 

 Strategische Nutzung der Auftragsvergabe, um „Innovation“ in 

der EU voranzutreiben. 

„Innovation“ im Sinne der RL-Definition: 

 Realisierung von neuen oder deutlich verbesserten 

- Waren, Dienstleistungen oder Verfahren  

- Vermarktungsmethoden 
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Neues Verfahren: 

Innovationspartnerschaft 
Voraussetzungen: 

 Nachfrage nach einem innovativen Produkt, einer innovativen 

Dienst- oder Bauleistung 

 das bzw. die nicht schon am Markt vorhanden ist  

Rahmenbedingen: 

 Entwicklung und Erwerb der Innovation in einem Verfahren 

 der Verfahrensablauf orientiert sich am Verhandlungsverfahren 

 eine Partnerschaft mit einem od. mehreren Partnern ist möglich 

 die Ausführung erfolgt in mehreren Phasen 
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Elektronische Kommunikation und 

„e-Vergabe“ 
Grundlegende Zielsetzung: 

 Effizienz- und Transparenzsteigerung 

 Elektronische Verfahren werden adaptiert: 

Umfangreiche Regelungen über: 

 elektronische Auktionen 

 dynamische Beschaffungssysteme 

 elektronische Kataloge 

 elektronische Verfügbarkeit der Ausschreibungsunterlagen 

 elektronische Kommunikation 
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Rasche Umsetzung der EU-

Vergaberichtlinie in nationales Recht 

 „Die Mitgliedsstaaten gewährleisten, dass die gesamte 

Kommunikation und der gesamte Informationsaustausch nach dieser 

Richtlinie, 

 insbesondere die elektronische Einreichung von Angeboten,  

 unter Anwendung elektronischer Kommunikationsmittel gemäß den 

Anforderungen dieses Artikels erfolgen." 



RiLi 55/2014: Details  

 neuer „semantischer“ Rechnungsstandard soll von CEN 

geschaffen werden. 

 Kernelemente in RiLi vorgegeben 

 CEN soll Liste an entsprechenden Syntaxen führen 

 Mitgliedstaaten stellen sicher, dass öffentliche 

Auftraggeber … elektronische Rechnungen empfangen und 

verarbeiten, die der europäischen Norm für die 

elektronische Rechnungsstellung, …. und einer der 

Syntaxen auf der nach Artikel 3 Absatz 2 veröffentlichten 

Liste entsprechen. 

 Umsetzung gestaffelt bis Ende 2018. 

http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:JOL_2014_133_R_0001
http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:JOL_2014_133_R_0001
http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:JOL_2014_133_R_0001


PC 434 - Ziele  

 Österreich ist durch 3 Personen (Helger, Ihle, Laga) von ASI im PC 434 von CEN 

vertreten.  

 A European standard (EN) on the semantic data model for the core elements of 

an electronic invoice  

 A Technical Specification (TS) on a limited number of invoice syntaxes (formats) 

which fully comply with the EN 

 A Technical Specification (TS) on the syntax bindings, i.e. information specifying 

how the semantic data model could be represented in the listed syntaxes 

(formats) and their automatic validation artefacts  

 A Technical Report (TR) covering the guidelines on interoperability of electronic 

invoices at the transmission level, taking into account the need of ensuring the 

authenticity of the origin and the integrity of the electronic invoices’ content 

 A Technical Report (TR) covering the guidelines on the use of sector or country 

extensions (as described in the Recommendation of the European Multi-

stakeholder Forum on e-Invoicing) in conjunction with the European standard, 

including a methodology to be applied in the real environment 

 A Technical Report (TR) covering the result of the test of the European standard 

with respect to its practical application for an end user 



Weitere Aktivitäten 

 Europäische Ebene: 

 2014-2016: EU Multi-Stakeholder-Forum für E-Invoicing in E-

Procurement, Teilnehmer aus .at: Laga und BBG 

 Stakeholder Expert Group zu E-Procurement, Teilnehmer 

aus .at: BBG 

 Nationale Ebene 

 E-Procurement Masterplan aus 2012 

 2015: BLSG Arbeitsgruppe Infrastruktur – Interoperabilität 

(AG II) nimmt sich des Themas an 

 Basisinfos zu Vergabeprozessen sollen Open Data werden 

http://reference.e-government.gv.at/E-Procurement-Masterplan.2618.0.html
http://reference.e-government.gv.at/E-Procurement-Masterplan.2618.0.html
http://reference.e-government.gv.at/E-Procurement-Masterplan.2618.0.html
http://reference.e-government.gv.at/E-Procurement-Masterplan.2618.0.html
http://reference.e-government.gv.at/E-Procurement-Masterplan.2618.0.html


Vielen Dank für die Aufmerksamkeit! 

 Kontakt: 

Gerhard Laga 

WKÖ E-Center 

Gerhard.laga@wko.at 

Tel: 0590900 4203 
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